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Ordnung zur Änderung  
der Bachelor-Prüfungsordnung (BPO) 

für den Bachelor-Studiengang Maschinenbau mit Praxissemester 
mit den Studienschwerpunkten 

Konstruktions- und Fertigungstechnik,  
Maschinen-, Energie- und Umwelttechnik und 

Vertriebsmanagement 
im Fachbereich Maschinenbau 

an der Fachhochschule Dortmund 
 

Vom 23. Mai 2014 

Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz – HG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474), zu-
letzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 28. Mai 2013 (GV. NRW. S. 272), hat die 
Fachhochschule Dortmund die folgende Ordnung erlassen: 
 
 

Artikel I 
 
Die Bachelor-Prüfungsordnung (BPO) für den Bachelor-Studiengang Maschinenbau mit Pra-
xissemester im Fachbereich Maschinenbau an der Fachhochschule Dortmund vom 16. Ju-
li 2009 (Amtliche Mitteilungen – Verkündungsblatt – der Fachhochschule Dortmund, 
30. Jahrgang, Nr. 39 vom 16.07.2009), in der Fassung der Neubekanntmachung vom 30. 
September 2013 (Amtliche Mitteilungen – Verkündungsblatt – der Fachhochschule Dort-
mund, 34. Jahrgang, Nr. 80 vom 02.10.2013), in der Fassung der Berichtigungen vom 7. No-
vember 2013 (Amtliche Mitteilungen – Verkündungsblatt – der Fachhochschule Dortmund, 
34. Jahrgang, Nr. 91 vom 11.11.2013) und vom 28. November 2013 (Amtliche Mitteilungen – 
Verkündungsblatt – der Fachhochschule Dortmund, 34. Jahrgang, Nr. 93 vom 29.11.2013), 
wird wie folgt geändert: 

 
1. § 3 Abs. 4 Satz 1 lautet wie folgt: „Mindestens vier Wochen des Praktikums sind bis zum 

Ende des ersten Fachsemesters nachzuweisen.“ 

 

2. Anlage 1 der BPO wird wie folgt geändert: 

a) Im Modul „Ingenieurwissenschaftliche Grundlagen I“ im 1. Semester wird bei der 
Lehrveranstaltung „Werkstofftechnik“ der Eintrag in der Spalte „MP/MTP/TN“ um 
den Zusatz „+ TN“ ergänzt. 

b) Im Modul „Wärmetechnische Grundlagen“ im 3. Semester wird bei der Lehrveran-
staltung „Strömungsmechanik“ der Eintrag in der Spalte „Veranstaltungsart“ auf 
„3V/1Ü/1P“ geändert. 

c) Im Modul „Automatisierungstechnik“ im 4. Semester wird bei der Lehrveranstaltung 
„Mess-, Steuerungs- und Regelungstechnik“ eine Anmerkung „***“ angebracht, die 
wie folgt erläutert wird: „Voraussetzung für die Teilnahme am Praktikum ist das Be-
stehen der Modulprüfung des Moduls „Elektrotechnik“. 

d) Im Modul „Betriebswirtschaft“ im 4. Semester wird bei der Lehrveranstaltung „Be-
triebsorganisation“ der Eintrag „+ TN“ in der Spalte „MP/MTP/TN“ gestrichen. 
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4. Anlage 2 der BPO wird wie folgt geändert: 

a) Der Katalog 1, Aufbaumodule, wird um folgendes Modul ergänzt: 
 

Katalog 1: 
Aufbaumodule 

Kurz-
name 

Art SWS 
Veranstal-
tungsart 

Teilnahme-
nachweis 

ECTS-
Punkte 

Oberflächentechnik  OFT Wpf 4 2V/2Ü  5 

 
b) Der Katalog 2, Module nach Studienschwerpunkten, C. Vertriebsmanagement, wird 

um folgende Module ergänzt: 
 

Katalog 2: 
Module nach Studienschwerpunkten 

Kurz-
name 

Art SWS 
Veranstal-
tungsart 

Teilnahme-
nachweis 

ECTS-
Punkte 

C. Vertriebsmanagement       

Investitionsrechnung IVR Wpf 4 2V/2Ü  5 

Managementmethoden im Maschinenbau MGT Wpf 4 2V/2Ü  5 

 

 

Artikel II 
 
Diese Ordnung tritt mit Wirkung vom 1. März 2014 in Kraft. 

Die Änderungen unter Nr. 2 a) und 2 c) gelten nur für Studierende, die ab Wintersemester 
2014/15 ihr Studium im Bachelorstudiengang Maschinenbau mit Praxissemester an der 
Fachhochschule Dortmund aufnehmen. 

Diese Ordnung wird in den Amtlichen Mitteilungen – Verkündungsblatt – der Fachhochschu-
le Dortmund veröffentlicht. 

 
 

Artikel III 
 
Der Rektor wird ermächtigt, die Bachelor-Prüfungsordnung (BPO) für den Bachelor-
Studiengang Maschinenbau mit Praxissemester neu bekannt zu machen und dabei Unstim-
migkeiten des Wortlauts zu bereinigen sowie Paragrafenverweise zu aktualisieren. 
 
 
Ausgefertigt aufgrund der Beschlüsse des Fachbereichsrats des Fachbereichs Maschinenbau 
vom 21.11.2013 und vom 28.04.2014 sowie des Rektorats vom 20.05.2014. 
 
Dortmund, den 23. Mai 2014 
 
Der Rektor 
der Fachhochschule Dortmund 
 
 
 
 
Prof. Dr. Schwick 

Der Dekan des Fachbereichs Maschinenbau 
der Fachhochschule Dortmund 
 
 
 
 
Prof. Dr. Straßmann 

 


